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Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Coicte vom 12ten

Oktober 1872, Z. 16.971, wird vom l. k
siädt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach hiemit
bekannt gemacht:

Es werden über das von der Cxe-
cutionsführerin im Einverständnisse mit
dem Execute» gestellte Ansuchen die mit
Bescheid vom 12. Oktober 1872, Zahl
16.971, bewilligten und auf den 18tcn
Jänner und 19. Februar 1873 angeord-
neten erste und zweite exec. Feilbietung
der den Johann und Michael Kastelic
gehörigen Realität Urb.'Nr. 115, Rctf.-
Nr. 52 aä Tufstcin pow. 53 fl. 75'/» kr.
s. A. mit dem für abgehaltm erklärt, daß
es lediglich bei der dritten und letzten
auf den

2 2. M ä r z 18 73

angeordneten Feilvlelung zu verbleiben
i m/'"^ b"b bei dieser Feilbietung die
^ ^ ' ^ « serene Realität auch unter
dem Schahungswerlhe an den Meistbie-
tenden hmtangegebm werden wird.

. . „ ' ' ! ^ ^ ^ ' Bezirksgericht «ai-bach, am 17. Dezember 1872.

^ ^ . 7 ^ " 1 ^ ^ 2 0 . 8 6 2 .

Drttte erec. Fcilbietuua.
Von dem l. k. stäbt..deleg, Bezirks^

richte Laibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 12. Oktober 1872, Z 16.844
kundgemacht, daß die auf den 22. Jänner
und 22. Februar 1873 anberaumten zwei
ersten Feilbietungstermine der der Maria
und dem Anton Deschmann von Dule
gehörigen Realität poto. 112 fl. 86 ' / , lr.
s> A. über Einverständnis der Executions,
theile mit dem für abgehalten erklärt
worden seien, daß es lediglich bei der drit»
ten auf bm

26. M ä r z 1 8 7 3 ,
vornmtags 10 Uhr hlergerichts, anberaum-
ten cxecutiven Feilbielung sein Verbleiben

habe und daß hiebei die Realität auch
unter dem Schähnngswerthe hintangcgeben
werden wird.

Laibach, am 5. Dezember 1872.
(605—2) Nr^9107

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 12ten

Oktober 1872, Z. 16.848, wird vom l. k.
städt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach hiemit
bekannt gemacht:

Es werden über daS von der Execu-
tionsführcrin einveiständlich mit dem Exe-
cuten gestellte Ansuchen die mit dem Be.
scheide vom 12. Oltober 1872, Z, 16.848,
auf den 25. Jänner und 26. Februar 1873
angeordneten ersten zwei exccutiven Fcil-
bictungen der dem Michael Krizmann von
Peile Nr. 9 gehörigen Realität U> b.-Nr. 598
üä Sonnegg pcw. 159 fl. 96 ' / , kr. <:. 8. e.
mit dem für abgehalten erklärt, daß es
lediglich bei der mit obigem Bescheide
auf den

29. M ü r z 1 8 7 3
angeordneten dritten exec. Feilbietung sein
Verbleiben habe und daß bei dilser Feil-
bietung die in Pfand gezogene Real'tät
auch unter dem Schätzungswcrlhe an den
Meistbietenden hintangegebcn werden wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirtsgeeichl Lai-
bach, am 20. Jänner 1873.

( 4 7 0 - 3 ) Nr^ 4264.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seisen-

senbcrg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. t.

ulnanzprocuratur in Laibach nom. des
Ah«n Aerars gegen Josef und Maria
7? " u von Klecet Haus-Nr. 17 wegen aus
n,^ .̂ "ckstandsausweise vom 30. Novem.
^ " ^ 7 1 schuldiger 31 fl. 51 lr. ö-W.
run«'^' ' " bie exec, öffentliche Versteige,
b u ^ 7 ^ " letzteren gehörigen, im Grund-
Nr «^? Herrschaft Seisenberg sud Rctf.-
v r lomm^uszugs. Nr! 18, Folio 250
vorlommenden Realität, im gerichtlich er.

hobencn Schähungswerthe von 479 fl.
ö. W., gcwilliget und zur Vornahme der-
selben die exec. Rcalfeilbieluugs - Tagsa-
tzungen auf den

. 2 8. M ä r z ,
30 . A p r i l und
3 0 . M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr Hiergerichts,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund-
buchScxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Slisenberg, am
12. Dezember 1872.
^(593—3) Nr. 373.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 24ten

Oktober 1872, Z. 16.843, wird vom l. l .
städt.,deleg. Bezirksgerichte Laibach hiemit
bekannt gemacht:

Es werden über das von der Execu-
tlonsführerineinverständlich mit dem Execu-
ten gestellte Ansuchen die mit Bescheid
vom 24. Oktober 1872, Z. 16.843, auf
den 15. Jänner und 15. Februar 1873
angeordneten ersten zwei exec. Feilbielun-
gen der dem Matthäus Drobnic von
Malawas gehörigen Realität Urb.'Nr. 200
uä Weihenstein M o . 159 fl. 33' / , lr.
0. 8. 0. mit dem für abgehalten erllürt,
daß es lediglich bei der mit obigem Be-
scheide auf den

22. M ü r z 1 8 7 3
angeordneten dritten executiven Feilbietung

, sein Verbleiben habe und daß bei dieser
Feilbietung die in Pfand gezog-ne Rea-
lität nüthigenfallS auch unter dem lvchü-
hungswerlhe an den Meistbietenden hint-

l angegeben werden wird.
K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lal-

bach, am 20. Jänner 1873.

( 5 2 9 - 3 ) Nr. 6094.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Die dem Johann Glulh von Rutsche.
tendorf gehörige, im Grundbuche kd Herr,

, schuft Krupp sub Urb.-Nr. 69, Rc,f.-Num.
mer 113 ovtlommende, gerichtlich auf
363 fl. geschätzte Realität gelangt am

2. A p r i l ,
2. M a i und
4. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
Hiergerichts zur exec. Versteigerung.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. November 1872.

(600—2) Nr .21 . '7w

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 22ten

Oltober 1872, Z. 16.780, wird vom l. l .
stüdt..delea. Bezirksgerichte Laibach hiemit
bekannt gemacht:

Es werden iiber das von der Erecu»
tionsfiihrerin im Einverständnisse mit dem
Executen gestellte Ansuchen die mit Be-
scheid vom 22. Ollobcr 1872, Z. 16.780,
bewilligten und auf den 22. Jänner und
22. Februar 1873 angeordneten erste u.,l>
zweite exec. Feilbietung der dem Josef
(nun Anton) Primc gehörigen Realität
Urb.-Nr. 37 ad Herrschaft Sittich p«k>.
224 f l . 80 lr. 0. 8. c mit dem filr ab.
gehalten erklärt, daß es lediglich bei der
drillen und letzten auf d«n

26. M ä r z 1 8 7 3

angeordneten Feilbietung zu verbleiben
habe und daß bei dieser Feilbietuna die
in Pfand gezogene Realität auch unter
dem Schätzungswetthe an den Meistbie-
tenden dintangegeben werden wird


